






Ergänzend zu den reinen Zählungen werden an den Tagen der Erhebung weitere Daten erfasst,
die Einfluss auf das Erhebungsergebnis haben können. Hierzu zählen:

 Wetter, insbesondere Temperatur und Niederschlag

 Relevante Baustellen und Straßensperrungen im weiteren Umfeld

 Großräumige Verkehrslage, beispielsweise Verkehrsbehinderungen auf der B 9 bzw. B 39,
Großeinsätze mit Straßensperrungen oder Ähnliches

Mit den gewonnenen Erkenntnissen wird geprüft, ob die gemessenen Zahlen korrekt sein
können. Bei Bedarf werden die Messungen wiederholt.

Verkehrserhebung 
Postplatz/Gilgenstraße

Plausibilitätsprüfung

Warum acht Erhebungen?
Insgesamt werden während des Verkehrsversuchs acht Erhebungen durchgeführt. Hinsichtlich 
des Kosten-Nutzen-Verhältnisses ist diese Anzahl ideal.

 Grundsätzlich ist für den Verkehrsversuch nur eine Messung je Stufe notwendig. Mehrere 
Erhebungen liefern jedoch ein eindeutigeres Gesamtbild. Sie decken unterschiedliche 
Jahreszeiten, Witterungen und Baustellensituationen ab und können miteinander 
verglichen werden. Somit bilden die Erhebungen die Realität besser ab.

 Erhebungen sollten nicht während der Ferien in Rheinland-Pfalz und Baden-Württemberg 
oder in Wochen mit Feiertagen und städtischen Großveranstaltungen durchgeführt 
werden. Dadurch steht je Stufe nur ein begrenzter Zeitraum für die Messungen zur 
Verfügung. 

Die Erkenntnisse insbesondere aus der 
Makro-Erhebung haben einen Mehrwert über 

das Postplatz-Projekt hinaus. 
Sie können in den nächsten Jahren als 
Entscheidungsgrundlage zu möglichen 

Maßnahmen an Knotenpunkten und Strecken 
im gesamten Stadtgebiet (z. B. Pendler-

Radroute) herangezogen werden.

In Richtung Ausgang 
Gutenbergstraße 

können Sie sich die 
Simulation des 

Verkehrsversuchs 
ansehen.


